
 
Angaben zum Aufenthalt 
Studienfach bzw. -fächer   
Vorhaben (z. B. Studium, Praktikum, Sprach- o. Fachkurs)  
Zielland, Stadt  
Gastinstitution  
Aufenthaltszeitraum (mm/jjjj bis mm/jjjj)  
 

Bitte antworten Sie auf die Fragen jeweils im Fließtext. Pro Feld sollen mind. 750 Zeichen geschrieben werden. 

Was waren Ihre persönlichen und akademischen Beweggründe für den Auslandsaufenthalt? 
 

 

Wie haben sich Ihre Vorbereitungen gestaltet? Worauf ist besonders zu achten? (Bewerbung an der 
Hochschule/Institution, Organisation des Visums, Flugs sowie der Unterkunft, Krankenversicherung, Kosten) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Welche Erfahrungen haben Sie bei Ihrem Auslandsaufenthalt gemacht? 
(Bedingungen der Hochschule/Institution, belegte Kurse und Prüfungen, Tagungen, Workshops) 
 

 

Inwieweit sind Sie mit den sprachlichen Voraussetzungen vor Ort zu Recht gekommen? 
(z. B. Angebote von Sprachkursen, Arbeitssprache vor Ort, Kommunikation vor Ort) 
 

  



 
Welche persönlichen Eindrücke bleiben von Ihrem Aufenthalt und wie bewerten Sie diesen? (Alltag vor Ort; 
Mentalität, prägende Erlebnisse, Wurden Ihre Erwartungen erfüllt?) 
 

 

Welche praktischen Tipps würden Sie zukünftigen Studierenden für ihren Auslandsaufenthalt geben?  
(z. B. zu Zeitpunkt, Finanzierung, sprachliche Vorbereitung, …) 
 

 


	Hochschu: Off
	Erasmus: On
	PROMOS: Off
	Name Vorname: Ringwald, Katrin
	EMa i l: katrin.ringwald-93@web.de
	anonymisierter: On
	nicht anonymisierter bietet zukünftigen Outgoings die Möglichkeit der Kontaktaufnahme: Off
	Studienfach bzw fächer: Humanmedizin
	Vorhaben z B Studium Prakt kum Spracho Fachkurs: Praktisches Jahr
	Z i el l and Stadt: Österreich, Bad Ischl
	Gastinstitution: Salzkammergut-Klinikum Bad Ischl 
	Aufenthaltszeitraum mmjjjj bis mmjjjj: 08.03.2021 - 27.06.2021
	Was waren Ihre persönlichen und akademischen Beweggründe für den AuslandsaufenthaltRow1: Da ich im Studium bisher noch kein Erasmus gemacht hatte, aber gerne nach einem Auslandsaufenthalt während der Schulzeit noch einmal für einige Zeit im Ausland leben wollte, entschied ich mich fürs PJ ins deutschsprachige Ausland zu gehen. Ich finde, dass sich das PJ im Medizinstudium gut dafür eignet, da es, je nachdem wieviele Tertiale man dafür nutzt, ein vorgegebener Zeitabschnitt ist und man bei entsprechender Auswahl des Lehrkrankenhauses auch alles angerechnet bekommt. Einen Auslandsaufenthalt während meines theoretischen Studienabschnittes fand ich immer eher schwierig, da ich in der Regelstudienzeit bleiben wollte und nicht riskieren wollte, dass ich manche Fächer im Ausland nicht entsprechend meines Studienplans angerechnet bekomme. Sollte es jedoch nicht relevant sein, ob man das Studium in Regelstudienzeit absolviert, ist ein Auslandsaufenthalt während des theoretischen Studiums sicher auch interessant. Zur Auswahl standen für mich zu Beginn die Schweiz und Österreich. Da man in Österreich Erasmus machen kann und ich das Gefühl hatte, dass sich dort nicht ganz so viele Leute für das PJ bewerben wie in der Schweiz, entschied ich mich für Österreich. Ich wollte mir gerne noch ein anderes Gesundheitssystem ansehen und den Arbeitsalltag auch in einem kleinerem Krankenhaus kennen lernen und entschied mich daher, mich an verschiedenen kleineren Krankenhäusern in Österreich zu bewerben. Obwohl ich zum Zeitpunkt meiner Bewerbungen noch ca. 1.5 Jahre vom Beginn des Praktikums entfernt war, waren die meisten Plätze bereits belegt. Es bietet sich daher an, sich noch etwas früher zu bewerben. 
	Wie haben sich Ihre Vorbereitungen gestaltet Worauf ist besonders zu achten Bewerbung an der Hochschu l eInst tut on Organ i sat i on des V i sums F l ugs sow i e der Unterkunft Krankenvers i cherung KostenRow1: Zu Beginn meiner Vorbereitungen habe ich im Internet auf der Seite des PJ-Rankings die Bewertungen von verschiedenen Krankenhäusern in Österreich recherchiert. Ich wählte einige passende Kliniken aus und informierte mich per E-Mail, ob es noch freie Plätze für das PJ Tertial gab. Da alle Krankenhäuser bis auf Bad Ischl bereits belegt waren, bewarb ich mich in Bad Ischl. Die Bewerbung lief unkompliziert über eine formlose E-Mail an die Chefsekretärin der ärztlichen Direktion, Frau Seifert. Sie bestätigte mir den Praktikumsplatz und gab mir die E-Mail von Herrn Schlömmer, der sich um die Verwaltung der Zimmer im SchülerInnen Wohnheim des Salzkammergut-Klinikums in Bad Ischl kümmert. Über Ihn konnte ich unkompliziert ein Zimmer für den Praktikumszeitraum erhalten. Die Bewerbung für das Erasmus+ Praktikum gestaltete sich ebenfalls unkompliziert und lief über das International Office meiner Universität. Wichtig hierfür war es, sich rechtzeitig um die erforderlichen Unterlagen zu kümmern.
	Welche Erfahrungen haben Sie bei Ihrem Auslandsaufenthalt gemacht Bed i ngungen der HochschuleInst tut i on be l egte Kurse und Prüfungen Tagungen WorkshopsRow1: Das Salzkammergut Klinikum in Bad Ischl ist ein recht kleines Krankenhaus, an dem man einen guten Überblick über die häufigen chirurgischen Krankheitsbilder bekommen kann. Ich war für 8 Wochen in der Unfallchirurgie und für 8 Wochen in der Allgemeinchirurgie.In der Unfallchirurgie durfte ich im Laufe des Praktikums häufig selbst die Erstuntersuchung der Patient:innen übernehmen und gemeinsam mit einer Ärztin/ einem Arzt die weiteren Untersuchungen planen. Auch durfte ich kleinere Verletzungen selbst versorgen und nähen. Jedoch war sehr viel Eigeninitiative gefragt und man musste fast immer nachfragen, wenn man etwas selbst machen wollte oder etwas neues lernen wollte.In der Allgemeinchirurgie war ich meist täglich im OP um Haken zu halten, auch hier musste man immer selbst nachfragen wenn man z.B. zunähen wollte. Ansonsten gehörte es zu meinen Aufgaben Aufnahmen auf Station zu machen oder Patienten in der Notaufnahme vor zu untersuchen und ggf. aufzunehmen. Auch war ich oft in der Endoskopie, wo ich den Schwestern bei der Überwachung der Patienten half (EKG anschließen, Pat. verkabeln etc) und die Sedierung unter Anleitung der Ärzt:innen übernahm. 
	Inwieweit sind Sie mit den sprachlichen Voraussetzungen vor Ort zu Recht gekommen z B Angebote von Sprachkursen Arbe i tssprache vor Ort Kommun i kat i on vor OrtRow1: Obwohl das Praktikum in Österreich war, musste man sich tatsächlich erst einmal an den Dialekt gewöhnen und besonders im OP gab es manchmal ein bisschen Kommunikationsschwierigkeiten. Nach ein paar Tagen hatte ich aber die österreichischen Wörter gelernt und konnte dann auch alles gut verstehen.
	Welche persönlichen Eindrücke bleiben von Ihrem Aufenthalt und wie bewerten Sie diesen A l l tag vor Ort Menta l i tät prägende Er l ebn i sse Wurden Ihre Erwartungen erfül l tRow1: Insgesamt war es eine sehr gute Entscheidung das Erasmus + Praktikum während des PJs in Österreich zu machen. Die Organisation war recht einfach und trotz der Corona Pandemie war der Auslandsaufenthalt möglich. Das Salzkammergut ist ein wunderschönes Gebiet in Österreich, das einen sehr hohen Freizeitwert hat. Es gibt dort so viele schöne Wanderungen und Seen, so dass für jede:n Outdoor-begeisterte:n etwas dabei ist. Falls man das Tertial im Winter oder im Frühjahr macht, kann man die umliegenden Skigebiete innerhalb von ca. 30 Minuten erreichen. Auch gibt es sehr gute Möglichkeiten zum Skitouren oder Schneeschuh-Wandern. Die Österreicher:innen waren vor allem in Bad Ischl sehr nett, z.B. wurde man auf der Straße fast immer begrüßt, selbst wenn man sich nicht kannte.Für Studierende, die später nicht unbedingte Chirurgie machen wollen, ist das Salzkammergut Klinikum sicher eine gute Wahl. Es gibt zwar keine großen onkologischen Operationen und keine Gefäßchirurgie, aber dafür sieht man die häufigen Eingriffe, wie z.B. Knie-TEP, Hüft-TEP, Plattenosteosynthesen, Cholezystektomie, Varizen-Stripping, Appendektomie, Darm-Teil-Resektionen und kann bei diesen oft auch assistieren und immer zuschauen. Wenn man Dinge selbst machen möchte oder Krankheitsbilder durchsprechen möchte ist jedoch sehr viel Eigeninitiative gefragt.
	Welche praktischen Tipps würden Sie zukünftigen Studierenden für ihren Auslandsaufenthalt geben z B zu Ze i tpunkt F i nanz i erung sprachl i che Vorbere tung Row1: Um sich das Krankenhaus aussuchen zu können, sollte man sich wirklich sehr früh bewerben (mind. 2 Jahre zuvor). Ich habe mich ca. 1.5 Jahre zuvor beworben und alle Krankenhäuser, die ich angefragt hatte, waren bis auf Bad Ischl schon vergeben. Zur Auswahl der Krankenhäuser ist es hilfreich, sich die Erfahrungsberichte und Bewertungen auf dem PJ-Ranking anzusehen. Hier stehen oft auch Informationen zum Zeitpunkt der Bewerbung an der jeweiligen Klinik (wieviele Jahre zuvor). Falls man schon zu spät dran ist, ist es aber auch möglich sich kurz vor Beginn des PJs spontan noch Plätze zu ergattern. Dann kann man sich den Ort aber natürlich nicht aussuchen. Bezüglich der Fachrichtung würde ich für Bad Ischl empfehlen, dass jemand der sich sehr für Chirurgie interessiert, eher an ein anderes Krankenhaus gehen sollte, welches größer ist und wo mehr Wert auf die Lehre gelegt wird. Sollte man jedoch das Chirurgie Tertial eher entspannt sehen und möchte man später nicht unbedingt selbst Chirurg:in werden, dann ist das Salzkammergut-Klinikum in Bad Ischl sicher eine gute Wahl um trotzdem etwas aus dem Tertial mitzunehmen und eine gute Zeit zu haben. 


